
Saisonrückblick 
 

Sommer 2024 und Winter 2025/24 (d.h. vom April 2024 bis Ende März 2025) 
 
In diesem Zeitraum hat der EC Gerabach an insgesamt 65 Turnieren (Pokalturniere und 
Meisterschaften) teilgenommen. Davon waren 41 Sommerturniere und 24 Eisturniere. 
Von den 26 theoretisch spielberechtigten Passinhabern waren 19 Spielerinnen und Spieler im 
Einsatz. 
Aktuell hat der EC Gerabach 3 Herrenmannschaften, ein Damenteam, ein Mixedteam und ein 
Ü50-Team im Meisterschafts- bzw. Pokalspielbetrieb im Einsatz.  
Beim EC Gerabach gab es in dem Zeitraum einige Spielerwechsel. In der Wintersaison 24/25 
wechselten der Alfons und der Florian Fischbacher von Rottenburg zum EC Gerabach. Seit 
April 2025 verstärken uns der Thomas Tausendpfund vom EC Sonne Bruck und die Jessica 
Gambeck vom TSV Kühbach. Christian Hein wechselt zum EC Rangierbahnhof Nürnberg 
(später wahrscheinlich zum EC Moitzerlitz Regen). 
Thomas Tausendpfund hat die 1. Herrenmannschaft für die Sommersaison mit neuer Kleidung 
(3x T-Shirts, 2x Jacken) ausgestattet. 
 
Nun zu den Ergebnissen der Sommersaison im Detail: 
 
Die 1. Mannschaft (Matthias Kohlhuber, Matthias Kappelmeier, Marco Rossberger, Christian 
Hein und Günther Mayer) startete nach dem Vorjahresaufstieg in die 1. Bundesliga in der 
Gruppenphase zu Hause mit einem 10:0-Sieg gegen den TSV Hartpenning. Nach einer 4:6 
Auswärtsniederlage gegen den EC Altwasser Windorf folgten zwei Siege mit jeweils 8:2 gegen 
den SV Mühlhausen. Trotz einer 3:7 Heimniederlage gegen Windorf hatte man im letzten 
Gruppenspiel die Möglichkeit mit einem Sieg gegen Hartpenning ins Viertelfinale einzuziehen. 
Hier unterlag man jedoch mit 3:7 Punkten. Die Liga konnte aber sicher gehalten werden. 
 
Das Damenteam (Monika Goderbauer, Alina Mayer, Raphaela Meier, Regina Rapp-König und 
Nina Steininger) startete nach dem Aufstieg aus der Bayerliga wieder in der Bundesliga. Dabei 
lief es in der Vorrunde in Untertraubenbach nicht so gut. Mit 14:10 Punkten belegte man den 
6. Platz. In der RR spielte das Team dann in Hallbergmoos groß auf. Mit nur 2 Niederlagen und 
34:14 Punkten wurde das Damenteam Bundesliga-Vizemeister. 
Bei der Deutschen Meisterschaft in Kühbach belegte das Damenteam dann den 3. Platz. In 
den Page-Play-Off-Spielen konnten man Neunburg v. Wald besiegen, scheiterte jedoch dann 
an dem TSV Kühbach.  
 
Die 2. Herrenmannschaft (Günther Mayer, Andreas Bruckner, Karl Glöbl und Josef Glaser) 
durfte in der Oberliga Ost/West jeweils 2x in Plattling antreten. Nach der VR belegte man mit 
14:14 Pkt den 9. Platz. Mit einer Gesamtpunktezahl von 29:27 belegte man nach der RR den 
7.Platz und konnte die Spielklasse somit sicher halten. 
 
Die 3. Herrenmannschaft (Ludwig Eichmeier, Siegfried Sedlmaier, Siegfried Sollinger, Stefan 
Aumer und Manfred Mayer) startete im Sommer 2024 in der Kreisoberliga. Die VR wurde 
dabei in Aham ausgetragen. Hier belegte man mit 7:13 Pkt. Den 5. Platz und  musste in der 
Abstiegsrunde antreten. Diese fand in Bodenkirchen statt. Mit 12:8 Pkt. belegte man dabei 
den 3. Tabellenplatz und konnte die Liga ebenfalls sichern. 
 
In den Einzelwettbewerben startete im Sommer 2024 nur der Christan Hein in der Altersklasse 
U23. Dabei wurde er in Zwiesel Bayerischer Vizemeister. Deutsche ??? 
 



 
Am 16. Und 17.August veranstaltete der EC Gerabach in der vereinseigenen Stockhalle 
Freundschaftsturniere. Daran beteiligten sich insgesamt 21 Team die in 3 Gruppen aufgeteilt 
wurden. 
 
Am 21. September fand dann die Dorfmeisterschaft mit insgesamt 8 Teams stat.. Dorfmeister 
2024 wurden hierbei die Frühschoppler aus Ergoldsbach. 
 
 
Und nun zur Wintersaison 2024/25: 
Für das Eistraining verzichtete man in der Wintersaison 24/25 auf eine Bahn im Eisstadion 
Dingolfing. Dafür hatte man eine Trainingsbahn in Germering (Donnerstags), die man sich mit 
dem österreichischen Verein SV Liebenfels teilte. Eine weitere Trainingsbahn mietete man 
auch noch im Eisstadion Regensburg, die man sich mit dem EC Undorf teilte.  
 
Die Wintersaison begann mit dem Europacup für Damen und Herren am 23. u. 24.11. 2024 in 
Bruneck. Hier schaffte es das Damenteam bis ins Finale, wo man gegen Union Vornholz 
(Österreich) knapp unterlag.  
Die Damen (Alina Mayer, Monika Goderbauer, Raphaela Meier, Silvia und Nina Steininger) 
wurden somit Vize-Europacupsieger – Herzlichen Glückwunsch. 
In der Bundesliga lief es dagegen bei den Damen nicht so gut wie in den Jahren davor, wobei 
man berücksichtigen muss, dass Regina Rapp-König schwangerschaftsbedingt die gesamte 
Wintersaison ausgefallen ist. Nach der Bundesliga VR in Miesbach belegte man mit 9:11 Pkt. 
den 14. Platz. Nach der Rückrunde, die in Peiting gespielt wurde, belegte man mit 23:23 Pkt. 
den 10. Tabellenplatz und konnte die Liga somit sicher halten. 
Zu erwähnen ist hierbei auch die tolle Trainer-/Coachingarbeit vom Matthias Kappelmeier, 
der die Damenmannschaft in der kompletten Wintersaison wieder betreute. 
 
Bei der 1. Herrenmannschaft (Matthias Kohlhuber, Matthias Kappelmeier, Günther Mayer, 
Marco Rossberger und Christian Hein) lief die Wintersaison insgesamt sehr zufriedenstellend. 
Nach der VR in Waldkirchen belegte man mit 13:11 Pkt. den 12. Platz. 
Bei der RR in Regen belegte man nach den Gruppen- und Bahnenspielen mit 35:19 Pkt. den 6. 
Platz und verpasste die Teilnahme zur Deutschen Meisterschaft nur sehr knapp.  
 
Die 2. Mannschaft (Andreas Bruckner, Karl Glöbl, Florian Fischbacher, Siegfried Sollinger und 
Josef Glaser) startete in der Bezirksoberliga West und fand sich nach der VR in Regen mit 10:18 
in der Abstiegszone wieder. In der RR in Deggendorf belegte man mit 21:33 Pkt. den 23. Platz 
und muss somit in die Bezirksliga absteigen.  
 
Die 3. Herrenmannschaft wurde in der Kreisoberliga entschuldigt und muss somit in der 
nächsten Saison in der Kreisliga (unterste Klasse) antreten. 
 
Bei der Deutschen Meisterschaft im Mixed in Waldkraiburg, zu der man als Vorjahressieger 
automatisch qualifiziert war, belegte man in der Gruppe den 3. Platz. Im Spiel um den 5. 
Gesamtplatz besiegte man den SV Büblingshausen. 
 
 
Im Zielschießen gab es  in der vergangen Wintersaison sehr großartige Erfolge: 
 
Matthias Kohlhuber: 
4. Platz auf Bayerischen  (643 Pkt.)  
3. Platz auf der Deutschen Meisterschaft (660 Pkt.) 



 
Alina Mayer: 
1. Platz Bayerische Meisterschaft, Damen (661 Pkt.) 
2. Platz Deutsche Meisterschaft, Damen (662 Pkt.) 
Weltmeisterschaft in Kapfenberg (Österreich) 

• Weltmeister Ziel-Team-Damen 
• Weltmeister Ziel-Team-Mixed 
• 3. Platz Ziel Einzel (Page-Play-Off-System) 

 
 
Christian Hein: 
4. Platz Bayerische Meisterschaft, U23 (298 Pkt.) 
5. Platz Deutsche Meisterschaft, U23 (607 Pkt.) 
U23-Weltmeisterschaft in Kapfenberg (Österreich) 

• Vizeweltmeister U23-Team Mannschaft 
 
Abschließend möchte ich mich bei allen Spielerinnen und Spielern, Vorstands- und 
Ausschussmitglieder recht herzlich für die gute und über weite Strecken konstruktive 
Zusammenarbeit bedanken.  
 
Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 
 

 



 

 
 
 

 
 

 



 
 


